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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SG 1910 Marbach : TTC Wißmar 
Sonntag, 11.12.2022, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der SG 
1910 Marbach und dem TTC Wißmar

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG
1910 Marbach das 11. Spiel in der Saison der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TTC Wißmar
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von mindestens einem
Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hans / Schillack zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Schmidt / Kreiling aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Hans / Mauer und Schreiber / Tworuschka die Klingen kreuzten. Beim Sieg von Böhm /
Sippel gegen Penzel / Mastandrea konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Florian Hans anschließend gegen Tom Tworuschka. Nur einen Satz verlor Michael Hans bei
seinem Sieg gegen Moritz Schreiber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig
später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum
was zu bestellen hatte Patrick Schillack beim 6:11, 9:11, 6:11 gegen Noël Kreiling, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Keinen Zähler beisteuern konnte Jannik Böhm im Match gegen
Carsten Schmidt, das 0:3 verloren ging. Hierbei überließ Böhm seinem Gegner im ersten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Michael Sippel beim 6:11, 5:11, 7:11
gegen Daniel Mastandrea. Hin und her schaukelte das Match zwischen Frank Mauer und Gunter
Penzel, bevor das 2:3 feststand. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG 1910
Marbach und des TTC Wißmar in die Box. Nur einen Satz verlor dagegen Florian Hans bei seinem
Sieg gegen Moritz Schreiber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Hans und Tom Tworuschka entschieden,
das Michael Hans letztendlich gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei der 1:3-Niederlage gegen Carsten
Schmidt hatte Patrick Schillack nur im ersten Satz eine Chance. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später Jannik Böhm gegen
Noël Kreiling verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Zwischenzeitlich konnte
Michael Sippel zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Gunter Penzel aber
trotzdem mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für
das Team verpasste Frank Mauer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Daniel
Mastandrea. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hans / Schillack gewannen wenig später ihr
Spiel gegen Schreiber / Tworuschka eher ungefährdet mit 11:7, 11:8, 11:8. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG 1910 Marbach nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten auf,
während der TTC Wißmar vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2023 gegen den KSV 1948 Niesig
ansteht, 9:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1910 Marbach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen den TV 1925 Angersbach.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach

Doppel: Hans / Schillack 2:0, Hans / Mauer 1:0, Böhm / Sippel 1:0 
Einzel: F. Hans 2:0, M. Hans 2:0, P. Schillack 0:2, J. Böhm 0:2, M. Sippel 0:2, F. Mauer 0:2 

 TTC Wißmar
Doppel: Schreiber / Tworuschka 0:2, Schmidt / Kreiling 0:1, Penzel / Mastandrea 0:1 
Einzel: M. Schreiber 0:2, T. Tworuschka 0:2, C. Schmidt 2:0, N. Kreiling 2:0, G. Penzel 2:0, D.
Mastandrea 2:0


